
        19-M-05-25-K

AUF DEN SPUREN DER BEGINEN 
Ein Tag auf den Spuren der Beginen und der Frauengeschichte  

Studientag für Frauen im pastoralen Dienst 

 

Die Beginen waren vor allem in der Zeit zwischen dem 12. und dem 14. 

Jahrhundert unabhängig ehelos lebende Frauen, die in Wohn- und 

Arbeitsgemeinschaften außerhalb von Klöstern ein frommes Leben führten. 

In zahlreichen Orten Süddeutschlands finden sich nur kleinere Konvente, die 
von der Existenz dieser Frauengemeinschaften aus dem Mittelalter zeugen. 

Dennoch spielten diese Frauen, Seelschwestern, Mantelatinnen oder 

Sammlungsfrauen genannt, auch in Süddeutschland zum Teil über die Zeit 

der Reformation hinaus im sozialen, geistigen und geistlichen Leben der 

Städte eine bedeutende Rolle. Sehr gut dokumentiert ist die beeindruckende 

Geschichte der „Sammlungsfrauen“ in Ulm dank des Engagements von 

Frauen aus unserer Zeit, die das Wissen um diese Bewegung intensiv 

erforscht haben.  

Ein Stadtrundgang mit einer kundigen Führerin lässt diese Frauen lebendig 

werden und nimmt auch Teile des vorbildlich gestalteten 
Frauengeschichtsweges der Stadt Ulm mit auf. Das Selbstbewusstsein Ulmer 

Bürgerinnen hat sich ebenso im einzigartigen Chorgestühl des Münsters in 

der Darstellung von Sibyllen, biblischen und heiligen Frauen 

niedergeschlagen, das wir am Nachmittag besichtigen werden. Welche 

Impulse gehen daraus für das Sichtbarmachen und die Würdigung von 

Frauenspiritualität und –leben auch in unserer jeweiligen Umgebung und 

unserem pastoralen Umfeld aus?  

 

Hannelore Schüngel, Referentin 

Marion Mauer-Diesch, Leitung 

Ulm 

Di 25.06.2019, 11 Uhr bis 17 Uhr 

Tln.-Beitrag: € 25,- 

 

Anmeldung bis 07.06.2019   Formular folgende Seite 



 

 

Abteilung Fort-/Weiterbildung und Begleitung 

der Berufe in der Kirche Anmeldung für Studientage 
 
� 089 2137-271738 Rückfragen bitte an Lidia Karpinska –  ℡ 089 2137-1612 

 

Nr.: 19-M-05-25-K 
 

Thema: ...................................................................................................................................... 

 

Zeit: ................................................. Ort: .................................................................................. 

 
Erzbischöfliches Ordinariat 

Ressort Personal 

Fort-/Weiterbildung und Begleitung der Berufe in der Kirche 

Postfach 330 360 

80063 MÜNCHEN 

 
Name: ............................................................................................................................... 

 

PLZ, Ort: ............................................................................................................................ 

 

Straße: ................................................................................................................................ 

℡ ………………………………………………………….  � ……………………………………………………………….. 

Dienstliche Mailadresse:  ................................................................................................ 

 

Pfarrei/Dienststelle: ................................................................... Beruf: ......................... 

 

Festgelegte Arbeitstage pro Woche: …………………………. (Zahl) 

 

 

 

 

Teilnahmebedingungen und Datenschutzrechtliche Informationen sind auf der Homepage 

www.erbistum-muenchen.de/ifb veröffentlicht.  

Ich bestätige, dass ich diese zur Kenntnis genommen habe.   � 
 

 

Datum: .................................. Unterschrift: ....................................................................... 

 

Unterschrift des  

Dienstvorgesetzten: ........................................................................................................... 

 


